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1 Ausgangslage und Zielsetzung 

Die kantonalen Behörden sind durch das schweizerische Umweltschutzgesetz und die Luftreinhalte-

Verordnung verpflichtet, die Öffentlichkeit sachgerecht über den Umweltschutz und den Stand der 

Umweltbelastung zu informieren. Die Emissionsbilanz und der Emissionskataster informieren in Ta-

bellen- und Kartenform darüber, wo Luftschadstoffe in welchen Mengen ausgestossen werden. 

Das Amt für Umweltschutz des Kantons Uri1 hat bisher in 5-Jahresschritten Berichte zu Emissionsbi-

lanzen von Treibhausgasen und Emissionskatastern von Luftschadstoffen für das Gebiet des Kantons 

Uri publiziert (AfU Uri, 2017). Seit kurzem sind gesamtschweizerische Emissionskataster verfügbar 

(Meteotest, 2020 und INFRAS / Meteotest, 2021), welche die Emissionen räumlich aufschlüsseln. Auf 

der Basis dieser Grundlagen hat Meteotest im Auftrag des AfU Uri die kantonale Bilanz für Luftschad-

stoffe aktualisiert.  

Der vorliegende Bericht gibt eine Übersicht über die Luftschadstoffemissionen im Kanton Uri und die 

gemäss aktuellen Prognosen erwartete Entwicklung bis ins Jahr 2030, und zeigt die Entwicklung der 

wichtigsten Emissionsquellen nach Hauptgruppen. Die gesamtkantonalen Emissionssummen werden 

mit Karten visualisiert.  

Der Bericht zeigt die kantonale Bilanz für folgende Luftschadstoffe, Jahre und Hauptgruppen: 

Á Luftschadstoffe: Stickoxide (NOx), Feinstaub (PM10), Kohlenwasserstoffe (NMVOC), Ammoniak 

(NH3), Schwefeldioxid (SO2) 

Á Jahre: 20202, 2025, 2030 

Á Hauptgruppen: Verkehr (ohne Transit), Transitverkehr, Haushalte, Industrie/Gewerbe, Land- und 

Forstwirtschaft 

Á Die Luftschadstoffemissionen werden nach dem Territorialprinzip berechnet. Das heisst, die 

Luftschadstoffbilanz umfasst alle Emissionen, die auf dem Kantonsgebiet anfallen.  

Weiterführende Informationen zur Methode und den Datengrundlagen sowie Hintergrundinformati-

onen zu den Luftschadstoffemissionen sind in den Anhängen zu finden.  

 

 

 

 

 

1  Abteilung Immissionsschutz, nachfolgend AfU Uri abgekürzt. 

2  Für das Jahr 2020 sind im vorliegenden Bericht Daten verwendet, welche die Auswirkungen der Corona-Pandemie nicht 
berücksichtigen. Sie bildet damit nicht die effektiven Emissionen im Jahr 2020 ab.   
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2 Resultate 

Die Luftschadstoffemissionen werden in den folgenden Kapiteln als Übersicht nach Hauptgruppen 

sowie in der zeitlichen Entwicklung für die Jahre 2020, 2025 und 2030 dargestellt. Alle Emissionsda-

ten sind in der Einheit Tonnen pro Jahr (t/a) dargestellt. 

2.1 Übersicht Luftschadstoffemissionen Kanton Uri 2020 

Die Tabelle 1 zeigt eine Übersicht über die Gesamtemissionen nach Hauptgruppen und nach Luft-

schadstoffen für das Jahr 2020. Der Transitverkehr wird als eigene Hauptgruppe ausgewiesen und 

weist mit 60.4 % einen hohen Anteil an den gesamten Emissionen des Strassenverkehrs auf (AfU UR, 

2021). Die Auswirkungen der Corona-Pandemie im Jahr 2020 sind in den vorliegenden Emissionsda-

ten nicht berücksichtigt. 

Tabelle 1: Luftschadstoffemissionen im Kanton Uri nach Hauptgruppen im Jahr 2020 in Tonnen pro 

Jahr. 

 NOx PM10 NMVOC NH3 SO2 

Hauptgruppen t/a  

Verkehr (ohne Transit) 152.4 32.8 41.4 2.7 0.3 

Transitverkehr 182.7 17.8 5.8 4.2 0.4 

Haushalte 34.2 21.7 84.4 7.5 4.8 

Industrie/Gewerbe 37.7 22.5 136.1 5.7 10.6 

Land- und Forstwirtschaft 31.0 15.9 144.8 357.2 0.1 

Total 438.0 110.7 412.4 377.4 16.2 

 

In Abbildung 1 bis Abbildung 3 sind die prozentualen Anteile der Hauptgruppen für die fünf Schad-

stoffe aufgezeigt. Bei den Stickoxiden (NOx) dominiert der Verkehr mit über 75% am Total. Die Fein-

staub-PM10-Emissionen stammen fast gleichmässig aus allen Hauptgruppen. Kohlenwasserstoffe 

(NMVOC) werden mehrheitlich aus der Land- und Forstwirtschaft sowie der Industrie emittiert. Beim 

Ammoniak (NH3) dominiert die Land- und Forstwirtschaft mit rund 95% des Totals. Schwefeldioxid 

(SO2) wird mengenmässig deutlich geringer emittiert und stammt vorwiegend aus industriellen Pro-

zessen. 

Die Anteile der Hauptgruppen ändern sich in den Prognosejahren nicht grundlegend. Die zeitliche 

Entwicklung der Emissionen ist in Abbildung 4 bis Abbildung 8 dargestellt. 
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Abbildung 1: Prozentuale Anteile der fünf Hauptgruppen für die Schadstoffe NOx und PM10 im 

Kanton Uri im Jahr 2020. 

  

Abbildung 2: Prozentuale Anteile der fünf Hauptgruppen für die Schadstoffe NMVOC und NH3 im 

Kanton Uri im Jahr 2020. 
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Abbildung 3: Prozentuale Anteile der fünf Hauptgruppen für den Schadstoff SO2 im Kanton Uri im 

Jahr 2020. 

In den Tabellen im Anhang (Tabelle 5 bis Tabelle 7) sind die Emissionen der einzelnen Emissionsquel-

len sowie die Anteile am Total ausgewiesen. Je nach Schadstoff sind andere Emissionsquellen domi-

nant an der Summe der Hauptgruppen. 

In der Hauptgruppe Verkehr dominiert die Emissionsquelle Strassenverkehr bei NOx, NH3 und SO2 

(siehe Tabelle 5). Beim PM10 tragen auch die Emissionen aus dem Schienenverkehr nebst dem Stras-

senverkehr zum Total bei. Kohlenwasserstoffe stammen beim Verkehr auch aus Zonen- und Schiffs-

verkehr. 

Bei den Emissionen aus Haushalten stammen die Stickoxide und Schwefeldioxide mehrheitlich aus 

den Feuerungsanlagen. Feinstaub wird in der Hauptgruppe Haushalte nebst den Feuerungen auch 

von diversen Aktivitäten ausgestossen (z.B. Feuerwerk, Brände, Tabakkonsum). Kohlenwasserstoffe 

stammen aus der Verwendung von Lösungsmitteln. Ammoniak stammt aus menschlichen Ausschei-

dungen, Haustieren sowie Verbrennungen (Abfälle, Holzkohle, Lagerfeuer). 

In der Hauptgruppe Industrie sind unterschiedliche Emissionsquellen vorhanden, welche je nach 

Schadstoff von grösserer Bedeutung sind. Bei NOx und PM10 sind es Flächenquellen und Baumaschi-

nen, bei den NMVOC sind es Flächenquellen und Lösungsmittelanwendungen. Ammoniak stammt bei 

der Industrie vorwiegend aus Prozessen der Flächenquellen, Deponien, Kompostierung und Kläranla-

gen, wobei der Anteil am NH3-Total gering ist. SO2 stammt vorwiegend aus industriellen Flächenquel-

len. 

Die Emissionen aus der Land- und Forstwirtschaft stammen zu einem grossen Teil aus den Emissions-

quellen Hofdüngerausbringung, Weiden sowie Ställen und Hofdüngerlager. Die Emissionen aus der 

Sömmerung von Tieren sind mitberücksichtigt (Meteotest, 2019). 
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2.2 Entwicklung der Luftschadstoffemissionen 2020 ς 2030 nach Hauptgruppen 

Bis ins Jahr 2030 reduzieren sich die NOx-Emissionen im Kanton gemäss Prognosen des BAFU insge-

samt um 40% gegenüber dem Jahr 2020 (Abbildung 4 bis Abbildung 8 sowie Tabelle 7). Bei den ande-

ren Schadstoffen ist hingegen kaum eine Veränderung erkennbar. 

 

Abbildung 4: NOx-Emissionen der fünf Hauptgruppen in t/a im Jahr 2020 und den Prognosejahren 

2025 und 2030. 

 

Abbildung 5: PM10-Emissionen der fünf Hauptgruppen in t/a im Jahr 2020 und den Prognosejah-

ren 2025 und 2030. 
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Abbildung 6: NMVOC-Emissionen der fünf Hauptgruppen in t/a im Jahr 2020 und den Prognose-

jahren 2025 und 2030. 

 

Abbildung 7: NH3-Emissionen der fünf Hauptgruppen in t/a im Jahr 2020 und den Prognosejahren 

2025 und 2030. 
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Abbildung 8: SO2-Emissionen der fünf Hauptgruppen in t/a im Jahr 2020 und den Prognosejahren 

2025 und 2030. 

Tabelle 2: Luftschadstoffemissionen im Kanton Uri nach Hauptgruppen im Prognosejahr 2025 in 

Tonnen pro Jahr. 

 NOx PM10 NMVOC NH3 SO2 

Hauptgruppen t/a  

Verkehr (ohne Transit) 113.7 34.4 23.6 2.5 0.3 

Transitverkehr 129.7 18.0 4.2 3.9 0.4 

Haushalte 32.4 21.1 85.9 7.6 3.9 

Industrie/Gewerbe 41.9 22.6 139.4 6.4 11.6 

Land- und Forstwirtschaft 29.8 16.0 152.9 360.3 0.1 

Total 2025 347.5 112.2 406.0 380.7 16.3 

Veränderung gegenüber 2020 % 

Verkehr (ohne Transit) -25.4% 5.2% -43.1% -7.2% -7.7% 

Transitverkehr -29.0% 1.1% -27.1% -7.2% -8.5% 

Haushalte -5.4% -2.7% 1.8% 0.3% -18.2% 

Industrie/Gewerbe 11.3% 0.4% 2.4% 12.2% 9.6% 

Land- und Forstwirtschaft -3.8% 0.5% 5.6% 0.8% -9.8% 

Total 2025 -20.7% 1.3% -1.6% 0.9% 0.4% 
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Tabelle 3: Luftschadstoffemissionen im Kanton Uri nach Hauptgruppen im Prognosejahr 2030 in 

Tonnen pro Jahr. 

 NOx PM10 NMVOC NH3 SO2 

Hauptgruppen t/a  

Verkehr (ohne Transit) 75.9 36.3 18.4 2.3 0.3 

Transitverkehr 76.7 18.2 2.6 3.6 0.4 

Haushalte 30.7 20.3 86.8 7.6 3.1 

Industrie/Gewerbe 48.3 22.7 143.0 7.2 12.6 

Land- und Forstwirtschaft 29.1 15.9 161.2 361.3 0.1 

Total 2030 260.8 113.4 412.0 382.0 16.4 

Veränderung ggü. 2020 % 

Verkehr (ohne Transit) -50.2% 10.7% -55.7% -14.4% -15.4% 

Transitverkehr -58.0% 2.2% -54.2% -14.5% -17.1% 

Haushalte -10.2% -6.6% 2.8% 1.0% -36.4% 

Industrie/Gewerbe 28.2% 1.2% 5.1% 26.3% 19.2% 

Land- und Forstwirtschaft -6.1% -0.1% 11.4% 1.1% -19.5% 

Total 2030 -40.5% 2.4% -0.1% 1.2% 0.8% 
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2.3 Karten der Luftschadstoffemissionen Kanton Uri 

In den nachfolgenden Abbildungen sind die Emissionssummen dargestellt. Aus Gründen der besseren 

Erkennbarkeit sind die Emissionen auf 500 m x 500 m aggregiert. Die Einheiten beziehen sich jedoch 

auf Hektaren. 

 

Abbildung 9:  Karte der NOX-Emissionen im Jahr 2020, Total aller Hauptgruppen. 
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Abbildung 10:  Karte der PM10-Emissionen im Jahr 2020, Total aller Hauptgruppen. 
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Abbildung 11:  Karte der NMVOC-Emissionen im Jahr 2020, Total aller Hauptgruppen. 
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Abbildung 12:  Karte der NH3-Emissionen im Jahr 2020, Total aller Hauptgruppen. 
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Abbildung 13:  Karte der SO2-Emissionen im Jahr 2020, Total aller Hauptgruppen. 

 

  


































